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Zum Titelbild

Baubeginn
Die Erschließungsarbeiten für den neuen Verbraucher-

markt zwischen der Rotter und Wolfgang-Koller-Straße laufen 
auf Hochtouren. Noch heuer soll der Markt eröffnet werden. 

Das Behamanwesen, mit seinen Holzbalkonen und dem 
vielfältigen Blumenschmuck einst ein Blickfang am Ortsrand 
von Glonn, verfiel im Laufe der vergangenen drei Jahrzehnte 
immer mehr, ein Brand tat sein Übriges. Das Anwesen war 
viele Jahre unbewohnt, ebenso wie die ehemalige Schreinerei 
und ein weiteres Wohnanwesen gleich dahinter (Foto). 

Im April fielen die Gebäude dem Abrissbagger zum 
Opfer, um Platz zu machen für den Parkplatz des Verbrau-
chermarktes. Den westlichen Teil des Grundstückes erwarb 
die Marktgemeinde, um die Möglichkeit zur Errichtung 
eines Verkehrskreisels zu sichern. An das Anwesen und 
den einstigen Besitzer, die Familie Beham, wird künftig der 
Straßenname im neuen Baugebiet erinnern.     

			         Foto und Text: Martin Esterl

Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen und Glonner, 

„Ich hoffe, dass es bei uns 
zu keinem ‚Glonn 21’ kommt!“ 
So habe ich die Bürgerver-
sammlung im März beendet. 
Ich habe darin meine Hoff-
nung ausgedrückt, dass wir 
bei wichtigen Vorhaben von 
großem öffentlichen Interesse 
so rechtzeitig und umfangreich 
informieren können, dass der 
Bürger sich im Stande fühlt, 
den Entscheidungsprozess des 
Gemeinderates nachzuvollzie-
hen. Das bedeutet am Ende 
natürlich nicht immer allseitiges 
Einverständnis, jedoch ein not-
wendiges Maß an Information 
und Transparenz.

Solche Prozesse zu steuern 
ist nicht immer einfach. Da sind 
zum Einen die Sachzwänge, 
denen der Gemeinderat Rech-
nung zu tragen hat, und da ist 
zum Anderen das Informations- 
und Mitsprache- Bedürfnis des 
Bürgers, das jedoch je nach 
persönlicher Betroffenheit stark 
schwankt. Am Beispiel des Baus 
der beiden Kindergärten in den 
nächsten drei Jahren läßt sich 
das gut nachvollziehen. 

Wie im März-Marktschrei-
ber an gleicher Stelle darge-
stellt, wird die Gemeinde statt 

einer Übergangslösung für den 
Pfarrkindergarten gleich einen 
eigenen Kindergarten südlich 
der Klosterschule errichten. 
Dieser Entschluß wird von einer 
breiten Mehheit des Gemeinde-
rates getragen. 

Bevor ich den Schritt in die 
Öffentlichkeit tun konnte, muß-
ten die Träger der betroffenen 
Einrichtungen in Zinneberg 
und in der Klosterschule (AWO 
und KiJuFa) ebenso informiert 
werden wie die Besitzer der 
Liegenschaften, in denen diese 
Kindergärten derzeit betreut 
werden. 

Sodann mußte die Zuwen-
dungsfähigkeit mit der Regie-
rung von Oberbayern geklärt 
und im Gemeinderat das schritt-
weise Vorgehen der Umsetzung 
besprochen werden. 

Eine Woche vor der Ent-
scheidung über den Planer 
schließlich habe ich in Abspra-
che mit dem Gemeinderat die 
Öffentlichkeit informiert. Das 
Protokoll der nichtöffentlichen 
Vergabeentscheidung und wei-
tere Infos sind seit Anfang April 
im Internet nachzulesen (www.
markt-glonn.de). Natürlich 
werde ich von interessierten 

Bürgern oft daraufhin ange-
sprochen. Einige waren auch in 
meiner Sprechstunde,  um sich 
Informationen aus erster Hand 
zu holen. 

An dieser Stelle muß ich 
jedoch eine Lanze brechen für 
die VG-Verwaltung und für 
unseren Gemeinderat: Beide 
befassen sich jeweils in ihrer 
Verantwortung sehr intensiv 
mit der Thematik. So wurde 
im Vorfeld die Verkehrssitua-
tion eingehend untersucht und 
Lösungsmöglichkeiten darge-
stellt. Im Gemeinderat werden 
die finanziellen, baulichen und 
pädagogischen Erfordernisse 
intensiv diskutiert. 

Unter anderem ist klar, dass 
als erstes die Außenspielfläche 
im Klostergarten verlegt werden 
muß, ehe das Baufeld freige-
räumt werden kann, damit die 
Kinder auch während der Bau-
phase  im Freien spielen können. 
Dass vor allem Erzieherinnen,  

Eltern und Kinder in der Über-
gangszeit flexibel auf spürbare 
Beeinträchtigungen reagieren 
müssen, ist allen Beteiligten 
klar. In der Sitzung am 3. Mai 
fällt zudem die Entscheidung 
über den Träger der neuen 
dreigruppigen Einrichtung. 
Ihn werden wir verstärkt mit 
in die weiteren Planungen mit 
einbeziehen.

Ich ersuche  alle Betroffenen 
um Geduld und Rücksichtnah-
me. Je schneller und reibungs-
loser wir den Bau hinkriegen, 
desto eher kann auch die Kirche 
mit ihrem Neubau an der Wolf-
gang-Wagner-Straße beginnen, 
und desto eher kommen unsere 
Kinder dann in den Genuß von 
neuen, hochwertigen Betreu-
ungsplätzen im Ortszentrum.  

Ihr 
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Öffnungszeiten: Mo - Sa: 9 -12 Uhr und Mo, Di, Do, Fr: 15 - 18 Uhr

Foto Obertanner
Klosterweg 6 ▪ 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 23 16

Das Portrait

Ein ganz 
persönliches Geschenk:

Fotoserie ab 39.--

Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Steinhausen 44
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

Peter Pfeifer

§ Tätigkeitsschwerpunkte §
Allgemeines Zivilrecht

 Verkehrs- und Versicherungsrecht
Familien- und Erbrecht

Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
Arbeitsrecht

Miet- und Baurecht

Rechtsanwaltskanzlei

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 3981

Mobil: 0171-6108170 
e-mail: kanzlei@ra-pfeifer.com

Marktschreiber Werbung: 
Bücher Kreutzer: buecher.kreutzer@t-online.de

Notizen aus dem Gemeinderat

Errichtung eines gemeindlichen 
Kindergartens am Klosterweg  
(FlNr. 211, sog. „Klostergar-
ten“)
Vorstellung von Planentwürfen 
und Grundsatzbeschluss
Sachverhalt:
Der Marktgemeinderat Glonn 
hat am 22.02.2011 der Mitfi-
nanzierung des Neubaus des 
Pfarrkindergartens mit einer 
maximalen Beteiligung von 
1,5 Mio. Euro zugestimmt. Im 
Rahmen der vorausgegangenen 
Verhandlungen sicherte das 
Erzbischöfliche Ordinariat zu, 
dass die Kirche ihrerseits  die 
Mietkosten für eine Übergangs-
unterkunft für die drei Gruppen 
des Pfarrkindergartens während 
der eineinhalbjährigen Bauphase 
in Höhe von 220.000 Euro über-
nehmen würde. 
Dabei kam aus den Reihen der 
CSU-Gemeinderatsfraktion der 
Vorschlag, auf dieser Grundlage 
statt einer Übergangs- besser 
eine Dauerlösung zu erstellen. 
In einem solchen 3-gruppigen 
Kindergarten könnten zunächst 
während der geplanten 18-mo-
natigen Bauphase des neuen 
Pfarrkindergartens dessen Kin-
der untergebracht werden, an-
schließend dann die Kinder, die 
derzeit im AWO-Kindergarten 
in Zinneberg und im KiJuFa-
Kinderhaus in Glonn in Mietob-
jekten betreut werden. 
Mit den dann wegfallenden 
Mietkosten ließe sich eine not-
wendige Kreditaufnahme für 
den Neubau bestens finanzie-

ren. Der Marktgemeinderat sah 
bisher darin in seiner großen 
Mehrheit die einmalige Chance, 
ohne faktische Neuverschuldung 
eine eigene Kindertagesstätte 
in Glonn zu errichten.  Der 
Standort Klostergarten bietet in 
unmittelbarer Nähe zum Hort 
und zur  Volksschule vielerlei 
Synergieeffekte. Zudem wird 
das Gelände des ehemaligen 
Klostergartens auch jetzt schon 
ausschließlich von Kindern ge-
nutzt, als abgegrenzter Spielbe-
reich für die zwei Kindergarten-
gruppen und als Rasenplatz für 
die drei Hortgrupppen. Träger 
ist jeweils der örtliche Verein 
KiJuFa e.V.  
Für den Neubau würde in etwa 
ein Drittel der Fläche des Klo-
stergartens benötigt. Der rand-
ständige alte Baumbestand kann 
ebenso erhalten bleiben wie das 
Kreuz der KAB und ein Gedenk-
stein des Kulturvereins entlang 
des Weges im Westen. Die Ver-
kehrs- und Parksituation wurde 
im Vorfeld untersucht mit dem 
Ergebnis, dass durch geeignete 
Verkehrsführung den Belangen 
der Anwohner, vor allem aber 
der Sicherheit der Kinder Rech-
nung getragen werden können.
Zudem geht der Gemeinderat 
davon aus, dass der Kloster-
garten keiner anderen Nutzung 
zugeführt werden soll, wäh-
rend die Gemeinde über ihre 
Grundstücke an der Geschwi-
ster-Scholl-Straße und an der 
Kastenseestraße weiterhin frei 
für ihren Bedarf verfügen kann. 

Kindergarten-Neubau
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Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Notizen aus dem Gemeinderat

Touristik- und Reiseplanung
Sybille Ellmann
Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093/ 32 69 • Fax 300 888
info@reiseplanung-ellmann.de • www.reiseplanung-ellmann.de

Diese einmalige Chance sollte 
sich der Marktgemeinderat, 
so die breite Mehrheit, auf 
keinen Fall entgehen lassen, 
zumal eine große Lösung für 
Kindergarten und Hort auf der 
sog. Gemeindewiese, wie sie 
die Freien Wähler vorschlagen, 
finanziell derzeit nicht darstell-
bar erscheint
Da das Gebäude bei Baubeginn 
des Pfarrkindergartens im Früh-
jahr 2012 zur Verfügung stehen 
soll, ist Eile geboten. So ist ins 
Auge gefasst, die Maßnahme 
durch einen Generalunterneh-
mer abwickeln zu lassen.
Auf Basis der bisherigen nicht-
öffentlichen Beschlusslage wur-
den die in dieser Hinsicht erfah-
renen Büros
- Martin Augenstein, Grafing
- Ekkehard Meyer, Seebruck
mit der Vorstellung einer Ent-
wurfsplanung samt Kostenschät-
zung (Kostengruppen 300 und 
400) zur heutigen Sitzung be-
auftragt. Geplant werden sollte 
ein erdgeschossiges Gebäude in 
Holzbauweise und Niedrigener-
giestandard mit dem geforderten 
Raumprogramm für 75 Kinder.
Beide Büros waren zur heutigen 
Sitzung anwesend und stellten 
nacheinander ihre Entwurfsva-
rianten vor. Die Kostenschät-

zungen ergaben je nach Vari-
ante Bruttobeträge im Bereich 
zwischen ca. 925.000 € und 
1.025.000 €.
Varianten Büro Augenstein:
- Gerade Gebäudeform mit 
Satteldach mit Firstrichtung 
„Nord-Süd“ (Grundmaß ca. 38 
m x 15 m)
- L-Gebäudeform mit Satteldach 
mit Hauptfirstrichtung „Nord-
Süd“
Varianten Büro Meyer:
- Gerade Gebäudeform mit Sat-
teldach und 3 Quergiebeln 
  Hauptfirstrichtung alternativ 
„Ost-West“ oder „Nord-Süd“
- Gerade Gebäudeform mit 
Flachdach 
  Firstrichtung alternativ „Ost-
West“ oder „Nord-Süd“
Grundmaß beider Entwürfe: ca. 
37 m x 20 m
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat nimmt 
die Präsentationen der Büros 
zur Kenntnis und beschließt die 
schnellstmögliche Errichtung 
eines Kindergartens für 75 
Kinder auf dem gemeindlichen 
Grundstück FlNr. 211 am Klo-
sterweg (Klostergarten). 
Die Entscheidung über die Be-
auftragung eines Planers wird 
in nichtöffentlicher Sitzung 
getroffen.

Erschließungsarbeiten im Gebiet 
zwischen Rotter- und Wolfgang-
Koller-Straße (Edeka)
Auftragsvergabe
Die Maßnahme wurde be-
schränkt ausgeschrieben. Am 
18.02.2011 wurden die Aus-
schreibungsunterlagen an 9 In-
teressenten verschickt. Zur An-
gebotseröffnung am 22.03.2011 
lagen 6 Angebote vor, von 
denen nach Prüfung alle gewer-
tet werden konnten.Im heute 
vorliegenden Schreiben werden 
vom planenden Büro Gruber-
Buchecker sowohl Ausschrei-
bungsverfahren als auch das 
Submissionsergebnis erläutert 
und eine Vergabeempfehlung 

für den wirtschaftlichsten Bie-
ter, die Fa. Swietelsky, Ebers-
berg, ausgesprochen. 
Es lautet auf Brutto 400.478,60 
und liegt damit ca. 30.000 € 
unter der Kostenschätzung €. 
Die nächstfolgenden Angebote 
lagen ca. 3,5 %, 7,5 %, bzw. 
15 % über dem Günstigstbieter.
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat folgt 
dem Vergabevorschlag des 
planenden Büros Gruber-Buch-
ecker und beschließt, den Auf-
trag zum Brutto-Angebotspreis 
von 400.478,60 € an die Firma 
Swietelsky, Ebersberg, als wirt-
schaftlich günstigsten Bieter zu 
vergeben.

Edeka

Kindergarten-Neubau
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     Marktplatz 6 - Telefon 0 80 93 / 40 58
   E-Mail: mail@artesania.de
Internet. www.artesania.de

Heizung
Lüftung
Sanitär
Regeltechnik
Gebäudemanagement
Schwimmbadtechnik

Kundendienst    Wartung    Montage
Zinneberger-Str. 12b
Tel. 0 80 93 - 90 30 0

85625 Glonn
Fax 0 80 93 - 90 30 20

e.mail: BoegeleinService@t-online.de

Ihr
Spezialist 

für 
zukunftssichere 

Haustechnik

Errichtung eines Geh- und Rad-
weg entlang der St 2079 von 
Glonn nach Wetterling  
und Erschließungsarbeiten 
(Linksabbiegespur sowie Was-
ser- und Kanalbau)
Auftragsvergabe
Die Maßnahmen wurden ge-
meinsam im Februar 2011 über 
den Staatsanzeiger öffentlich 
ausgeschrieben, da arbeitstech-
nisch die Ausführung nur von 
einem Auftragnehmer erfolgen 
kann. Zur Angebotseröffnung 
am 17.03.2011 lagen 8 An-
gebote vor, von denen nach 
Prüfung alle gewertet werden 
konnten. 
Im Schreiben vom 24.03.2011 
erläutert Herr Dipl.Ing. Schulz 
das Submissionsergebnis und 
empfiehlt das wirtschaftlich 
günstigste Angebot der Fa. 
Swietelsky, Traunstein, zur An-
nahme durch den Gemeinderat. 
Es lautet auf Brutto 420.203,10 
€ und teilt sich wie folgt auf:
Geh- und Radweg mit Que-
rungshilfe:365.888,77 €	

Erschließung:		
- Linksabbiegespur für Bauge-
biete: 38.668,75 €	
- Kanal und Wasserleitung für 
nordseitig geplantes Baugebiet	
15.645,58 €	
Die fünf günstigsten Angebote 
belaufen sich auf 100 bis 106 %.
Der Baubeginn soll Ende April 
2011, die Fertigstellung Ende 
Juli 2011 erfolgen. Die fi-
nanziellen Mittel werden im 
Haushalt 2011 bereitgestellt 
und die vorläufige Bewilligung 
der Förderstelle liegt vor. Es ist 
eine Gesamtbezuschussung von 
maximal 235.000 € in Aussicht 
gestellt, wovon lt. Bescheid ein 
Abschlag von 100.000 € noch 
für 2011 zur Auszahlung kom-
men wird.
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat folgt 
dem Vergabevorschlag des 
planenden Büros Schulz und 
beschließt, den Auftrag an die 
Firma Swietelsky, Traunstein, 
als wirtschaftlich günstigstem 
Bieter zu vergeben

Wetterling

Abwasseranlage Glonn  -  An-
schluss der Ortsteile Adling (BA 
25) und Balkham (BA 26)  
Antrag auf vorzeitigen Maßnah-
menbeginn
Sachverhalt:
Beide o.g. Maßnahmen sollen 
im kommenden Jahr 2012 bau-
lich abgewickelt werden. Damit 
wäre das Abwasserkonzept des 
Marktes Glonn komplett abge-
arbeitet.
Um das Ausschreibungs- und 
Vergabeverfahren förderun-
schädlich durchführen zu kön-
nen ist hierzu die Genehmigung 
der Förderstelle zum vorzeitigen 
Maßnahmenbeginn notwendig.
• Beschluss:
Der Markt Glonn beantragt zum 

Adling
Anschluss der Ortsteile Adling 
(BA 25) und Balkham (BA 26) 
den vorzeitigen Maßnahmen-
beginn. 
In diesem Zusammenhang er-
klärt er sich bereit und in der 
Lage, seine Eigenmittel auf-
zubringen, die Folgekosten zu 
tragen und etwaige staatliche 
Zuwendungen bis zu deren 
Auszahlung vorzufinanzieren. 
Ihm ist bewusst, dass er mit der 
Zustimmung zum vorzeitigen 
Maßnahmenbeginn –wenn die-
se erteilt werden sollte- keinen 
Rechtsanspruch auf Förderung 
erwirbt und im Falle einer För-
derung mit einer längeren Vor-
finanzierung -unter Umständen 
auf Jahre hinaus- zu rechnen hat.

Notizen aus dem Gemeinderat

Praxis für klassische Homöopathie
Termine nach Vereinbarung

Alexandra Bartl
Heilpraktikerin

Tel. 08093/ 90 61 45 • Am Seestall 3 ● 85625 Glonn
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Autohaus Maier 
Zinneberger Str. 6
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 90 46 - 0

 

Freude am Fahren

BMW 1er Cabrio 

www.bmw.de

3. Änderung des Flächennut-
zungsplanes für den Bereich 
Sonnenhausen;
Vorstellung der Planung und 
Auslegungsbeschluss
Sachverhalt:
Die Eigentümer von Gut Son-
nenhausen beabsichtigen, die 
weitere Entwicklung dieser 
Einrichtung als Tagungs- und 
Veranstaltungsort mit einer 
Gesamtplanung langfristig zu 
sichern und zu erweitern. Es ist 
aber auch Ziel und Interesse der 
Gemeinde, die weitere bauliche 
Entwicklung in diesem Bereich 
mittels Bauleitplanung festzu-
schreiben, zu steuern und zu 
begrenzen.
In der Sitzung am 27.07.2010 
wurde zum Einstieg in das 
Bauleitplanverfahren der Auf-
stellungsbeschluss  für diese 
Flächennutzungsplanänderung 
gefasst und der Planungsver-
band Äußerer Wirtschaftsraum 
München mit den Planarbeiten 
beauftragt.
Der nun vorliegende Plan-
entwurf mit Begründung und 
Umweltbericht, datiert mit 
29.03.2011, wurde allen Ge-
meinderäten mit der Sitzungs-
einladung ausgehändigt. 
Aufgrund der unter Denkmal-
schutz stehenden Gebäude und 
der Lage im Landschaftsschutz-
gebiet sind diese Belange in der 
Bauleitplanung besonders zu 
berücksichtigen und im FNP-
Verfahren abzuklären. 
Dazu wurden schon zahlreiche 
Gespräche und Ortsbesich-
tigungen mit Vertretern der 
zuständigen Fachbehörden von 
Naturschutz und Denkmalschutz 

geführt und die Planung mit 
ihnen abgestimmt.
So wurde der Geltungsbereich 
gegenüber der Vorlage zum 
Aufstellungsbeschluss deutlich 
verkleinert und umfasst nur 
noch einen engen Bereich um 
die Gebäude und die bestehen-
den bzw. künftigen Parkplätze.
Der übrige Bereich der Lich-
tung bleibt von der Planung 
unberührt.
Im Norden des Gutes ist ein 
Anbau zur Erhöhung der Zim-
merkapazität vorgesehen. Die 
bestehende Reithalle sowie das 
Bauernhaus sollen zu Veran-
staltungs- und Tagungsräume 
umgenutzt werden.
Der bestehende Parkplatz süd-
lich der Zufahrtsstraße soll 
auf insgesamt 122 Stellplätze 
erweitert werden. 
Für die Beheizung des Gesamt-
komplexes ist die Errichtung 
eines Hackschnitzelheizwerkes 
vorgesehen. 
Als naturschutzrechtlicher 
Ausgleich wird der prägende 
Waldrand durch Ergänzung 
arten- und strukturreicher Saum-
gesellschaft aufgewertet. 
Beschluss:
Der Markt Glonn befürwortet 
die zukünftige Planung und Wei-
terentwicklung der Einrichtung 
in Sonnenhausen und stimmt den 
vorliegenden Planunterlagen mit 
dem geänderten Geltungsbe-
reich, datiert mit 29.03.2011, 
zu. 
Die Verwaltung wird beauf-
tragt, mit diesen Planunterlagen 
die vorgezogene Bürger- und 
Fachstellenbeteiligung durch-
zuführen.

Sonnenhausen
Notizen aus dem Gemeinderat

Klosterladen 
Zinneberg 
Öffnungszeiten
Di. bis Fr., 9 - 16 Uhr, Sa. 8 bis 11 Uhr, So. 10.30 - 11.30 Uhr
In den Ferien bitte unter Tel. 90 87 - 0 nachfragen!
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Sonder-Frühlingsaktion!
Großer Radlmarkt vom 

7. - 22. Mai 2011
Fahrrad Attenberger - Marktplatz 8 - 85625 Glonn

Öffnungszeiten: Mo 16.30 - 20 Uhr, Fr 15.30 - 20 Uhr, Sa 8.30 - 14 Uhr
und nach Vereinbarung/ Tel. 08093/ 906 505 oder 0172 - 137 86 23

Endlich wieder in Glonn
Reparatur von

Schuhen, Taschen usw.
innerhalb von 3 Tagen
gut • schnell • günstig

Annahme bei 
Näh- und Spielzeug Zednik

Bebauungsplan für Kastenseeon
Vorstellung der Planung und 
Aufstellungsbeschluss
Das beauftragte Planungsbüro 
Hans Baumann & Freunde 
hat einen Planentwurf mit Be-
gründung und Umweltbericht 
ausgearbeitet. 
Dieser wurde den Gemeinderä-
ten mit der Sitzungseinladung 
ausgehändigt. Herr Baumann 
stellte den Planentwurf vor, er-
läuterte ihn und stand für Fragen 
aus dem Gemeinderat zur Ver-
fügung. Das Plangebiet umfasst 
den bebauten Bereich nördlich 
der Kreisstraße EBE 14. Dabei 
ist vorgesehen sieben zusätzliche 
Bauräume für Einfamilienhäuser 
sowie zwei Gewerbebauräume 
auszuweisen. Mit den gewerb-
lichen Bauräumen soll die Er-
weiterung eines bestehenden 
Zimmereibetriebes, sowie die 
Ansiedlung eines Garten- und 
Landschaftsbauers ermöglicht 
werden. 
Um eine ungewollte Woh-
nungsverdichtung im Bestand 
zu vermeiden, wird die Zahl 
des möglichen Einbaues von 
Wohneinheiten festgeschrieben. 
Der Abschluss des Ortsrandes 
wird durch einen durchgehenden 
Grünstreifen im Norden und 
Osten markiert. 
Die erforderliche Ausgleichsflä-
che in der Größe von insgesamt 
2.900 m² wird auf den Fl.-
Nrn.4689 (2.300 m²) und 4611 
(600 m²), Gemarkung Glonn im 
Norden und Osten von Kasten-
seeon bereitgestellt. 

•Beschluss:
Seitens des Marktgemeinderates 
besteht mit der vorliegenden 
Planung, sowie mit der Größe 
und Lage der Ausgleichsflächen 
Einverständnis und er fasst fol-
genden Aufstellungsbeschluss:
Der Marktgemeinderat be-
schließt die Aufstellung eines 
qualifizierten Bebauungsplanes 
im Sinne von § 30 Abs. 1 
BauGB für ein Teilgebiet der 
Ortschaft  Kastenseeon, das wie 
folgt umgrenzt ist:
Süden: Kreisstraße EBE 14
Norden:	Landwirtschaftliche 
Flächen der Fl.-Nrn. 4501 und 
4494
Osten: Landwirtschaftliche Flä-
chen der Fl.-Nrn. 4540 und 
4539
Westen:	Wald
und die Grundstücke lt. beil. 
Lageplan datiert mit 29.03.11 
mit den Fl.-Nrn. 4504/1 (Teil), 
4504/2 (Teil), 4504/3, 4513/1 
(Teil), 4504/4, 4504/9, 4617/4, 
4547 (Teil), 4501 (Teil), 4494, 
4494/4, 4617, 4617/3, 4539 
(Teil), 4540 (Teil), 4511 (Teil), 
4513 (Teil) umfasst. 
Es ist beabsichtigt das Baugebiet 
als Dorfgebiet (MD) nach § 5 
der Baunutzungsverordnung 
festzulegen.
Die Verwaltung wird beauftragt, 
mit der vorliegenden Planung 
die frühzeitige Öffentlichkeits- 
und Behördenbeteiligung durch-
zuführen. Mit den betroffenen 
Grundeigentümern ist zu gege-
bener Zeit die notarielle Einhei-
mischenbindung zu beurkunden. 

Kastenseeon
Notizen aus dem Gemeinderat

Die zwei offiziellen 
Hompages 
von Glonn

www.markt-glonn.de
(Betreiber: Marktgemeinde Glonn)
www.glonn.de
(Betreiber: Gewerbeverband & VG-Glonn)
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Bayerns größter Spezialist für
Rattan- und Flechtmöbel
Eigene Polsterei • Eigene Gardinen-Näherei 
Gigantische Stoffauswahl 

85625 Glonn-Steinhausen 
Tel. 0 80 93 / 90 99 0 www.moem.de

Wir fertigen alles nach Maß
und Ihren Wünschen.

Steinbergers Marktblick
Am Marktplatz 10 · 85625 Glonn · Telefon 0 80 93-90 31 66

www.steinbergers-marktblick.de
Geöffnet Montag bis Sonntag von 9:00 bis 23:00 Uhr

Errichtung eines Basisstandortes 
für den Digitalfunk der BOS, 
Nähe Zinneberg
Sachverhalt:
Im Rahmen des Zustimmungs-
verfahrens zu o.g. Bauvorhaben 
wurden nun vom Staatl. Bauamt 
Rosenheim die Planunterlagen 
mit der Bitte um Erteilung des 
gemeindlichen Einvernehmens 
gemäß BauGB sowie der Zu-
stimmung als Nachbar vorge-
legt. Der GR hatte sich bereits 
in seiner Sitzung am 18.05.2010 
mit der Standortfrage befasst. 
Der Standort ist nun fast zentral 
zwischen den nächstliegenden 
Gebäuden des Klosters Zin-
neberg bzw. des Anwesens 
Westerndorf 20 festgelegt. Das 
Vorhaben ist bauplanungsrecht-
lich zulässig.
Wenn das Zustimmungsverfah-
ren zügig durchgeführt werden 
kann, soll der Mast noch heuer 

aufgestellt werden. Die Bau-
zeit beträgt ca. 3 – 4 Wochen. 
Aus dem landschaftspflege-
rischen Begleitplan ist zu ent-
nehmen, dass die Belange des 
Naturschutzes bei der Planung 
besonders berücksichtigt wer-
den mussten. Die zu fällenden 
Bäume sind Bestandteil eines 
reinen Nutzwaldes und deshalb 
ohne besondere ökologische 
Bedeutung.
•Beschluss:
Im Sinne des Gemeinderats-
beschlusses vom 18.05.2010 
erklärt der Hauptausschuss seine 
Zustimmung zur Errichtung des 
Funkmastens, allerdings unter 
der Bedingung, dass für die 
Anbringung weiterer Funkan-
lagen auf diesem Masten, die 
nicht dem Behördenfunk dienen, 
eine gesonderte Zustimmung der 
Marktgemeinde erteilt werden 
muss.

BOS Funkmast

Grundstücksangebot 
des Marktes Glonn

im Einheimischenmodell

Der Markt Glonn bietet ein unbebautes, erschlossenes Bau-
grundstück in Schlacht, FlNr. 5058/8, Urbanweg 7, laut 
untenstehendem Lageplan zum Kauf an.

      > Fläche:  685 m² 
      > bebaubar mit einem Einfamilienhaus,

Kaufpreis (incl. Erschließung gem. BauGB):
260,00 €/m²

Für Interessenten, die die Einheimischenkriterien erfüllen (u.a. 
10 Jahre Ortszugehörigkeit), liegen die Bewerbungsformulare 
ab sofort im Rathaus bereit (Geschäftsleitung, Herr Huber, Tel. 
08093/909727, 1. OG, Zi-Nr. 201). 
Abgabeschluss für die Bewerbungen ist Mittwoch, der 08. 
Juni 2011. 
Der Marktgemeinderat wird dann auf Basis des im Glonner 
Einheimischenmodell vorgesehenen Punktesystems über die 
Vergabe entscheiden.

Nähere Auskünfte zu bautechnischen Details sowie Festset-
zungen in der Bauleitplanung erteilt das Bauamt im Rathaus 
Glonn (Hr. Brilmayer, Tel. 08093/909723 oder Hr. Weigl, 
Tel. 08093/909732)

Notizen aus dem Gemeinderat
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Es gibt eine neue Währung in 
Glonn: den Glonnthaler. Neben 
dem Euro ist der Glonnthaler 
künftig Zahlungsmittel in allen 
Geschäften – natürlich nur in 
Glonn, wie der Name schon 
sagt. 

Der Gewerbeverband entwi-
ckelte den Geschenkgutschein 
um den örtlichen Einzelhandel 
zu stärken. „Gemeinsam den 
Standort Glonn stark machen“ 
ist Ziel des Glonner Gewerbe-
verbandes. Deshalb wurde ein 
Geschenkgutschein entwickelt, 
der nicht nur in einem Laden, 
sondern in allen Glonner Ge-
schäften eingelöst werden kann. 
Der Vorsitzender Franz Kellner 
hofft nun auf die Beteiligung 
möglichst aller Glonner Ge-
schäfte und Betriebe. An dem 
blauen Logo „Glonnthaler – 
wir sind dabei!“ wird man die 
beteiligten Geschäfte künftig 
erkennen. 

Der Glonnthaler – mit „Th“ 
wie die Währung vor der D-
Mark – soll Identität mit dem 
Ort schaffen und ein Qualitäts-
merkmal von Glonn werden. 
Schließlich ist Glonn seit über 
100 Jahren ein „Markt“. Im 
Ortsteil Kreuz kreuzten sich 
früher viele Handelswege, der 
Kreuzer Markt und der Frauen-
reuther Pferdemarkt seien sehr 
bekannt gewesen, so Bürgermei-
ster Esterl. 

Möglich macht das Projekt 
die Kreissparkasse Ebersberg. 
„Gerade wegen der jüngsten Fu-

Präsentation des Glonnthalers:
Eine neue Währung für Glonn

sion wollen wir zeigen, dass wir 
uns auch örtlich engagieren“, 
sagte Franz Demmel, Leiter 
der Organisation der Kreisspar-
kasse. In der Kreissparkasse 
Glonn kann der Glonnthaler 
in Stückelungen zu 5, 10, 20, 
und 50 Euro erworben werden, 
der Umtauschkurs zum Euro 
ist 1:1. Dem Kunden entstehen 
beim Kauf und Eintausch keine 
Gebühren. Der Einkauf mit dem 
Glonnthaler ist in allen Glonner 
Geschäften möglich. Ob Frisör, 
Metzgerei, Cafe oder Tankstel-
le, der Gutschein ist nicht an ein 
Geschäft gebunden. 

Die Handhabung mit dem 
neuen Zahlungsmittel soll ganz 
einfach sein: Wer mit einem 
Zwanzig-Glonnthaler-Schein 
zahlt und nur für 12 Euro Ware 
kauft, bekommt den Rest in 
Euro ausgezahlt. Wieder einlö-
sen kann man den Glonnthaler 
auch bei der Sparkasse. 

Die Scheine sind auf hoch-
wertigem Papier gedruckt, ein 
Wasserzeichen und eine Seri-
ennummer sorgen dafür, dass 
sie nicht einfach mit dem Farb-
kopierer vervielfältigt werden 
können. Jeder Glonnthaler ist 
einmalig, dass heißt: Wird er bei 
der Sparkasse eingereicht, wird 
er vernichtet. Verwendungs-
möglichkeiten sieht Franz Kell-
ner viele für den Glonnthaler: 
als Geschenk-Gutschein von 
der Oma, Tankgutschein, Fir-
menbonus oder Weihnachtgra-
tifikation. 

Hoffen auf den Erfolg des Glonnthalers: Oliver Gehrmann, Franz Kellner, 
Heike Pfeifer, Bürgermeister Martin Esterl, Franz Demmel.      Foto: cg

Partyservice  •  Getränkeservice  •  Leihkoch  •  Kochkurse  •  Grillfleisch

Michael Wäsler
Kastenseeon 7
85625 Glonn

Partyservice 
Wäsler

Handy 01 78 / 430 93 99
Fax. 0 80 93 / 606 98 32
E-Mail m.waesler@gmx.de
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Prof.-Lebsche-Straße 19 / 21•85625 Glonn 
Telefon 0 80 93 / 28 08 • Telefax 0 80 93 / 90 34 50

And the winner is…..Spann-
nend machte es der BR 3-Mo-
derator Matthias Matuschik 
bei der Preisverleihung der 
“Ebersberger Kleeblatt Ge-
schichten – Technikphantasien 
von Schülern” im vollbesetzten 
Glonner Bürgersaal. Den er-
sten Preis Schreibwettbewerbes 
gewann das Autorenteam Leah 
Fraunhoffer und Sandra Wende 
(9. Klasse) mit ihrer Geschichte 
“Liv”. Der zweite Preis ging an 
Anna Theresa Gürteler (7.Klas-
se) mit der Geschichte “Spiel 
der Scheinwelt” und der dritte 
Preis wurde Sarah Möhrlein 
(6.Klasse) für „Hexe ohne Be-
sen” verliehen.

Sie habe oft geschmunzelt 
und gelacht beim Lesen der 
49 eingesandten Geschichten, 
erzählte die Initiatorin des 
Schreibwettbewerbes, die Glon-
nerin  Britta Muzyk. Sie hatte im 
vergangenen Jahr Schüler aus 
dem südlichen Landkreis auf-
gefordert, Technikgeschichten 
einzusenden. Von den 49 einge-
sandten Geschichten schafften es 
29 in das Buch. 

Ausgewählt wurden die Ge-
schichten von einer Jury: Glonns 
Bürgermeister Martin Esterl, 

Junge Autoren im Bürgersaal:
Buchprojekt Technikgeschichten

Buchhändlerin Barbara Kreut-
zer und Christian Körger vom 
Verein deutscher Ingenieure. 
Schwierig sei die Auswahl ge-
wesen, erklärte Martin Esterl 
weil der Jury bewusst war, wie 
viel Arbeit hinter so einer Ge-
schichte stecke. Die fiktiven Ge-
schichten gaben einen Einblick, 
womit sich junge Menschen 
heute beschäftigen, sagte Britta 
Muzyk. 

In ihrem vor einem Jahr 
gegründeten Verlag Capscovil 
erscheint das 260 Seiten starke 
Buch. Die Geschichten sind 
so unterschiedlich wie ihre 
Autoren. Sie handeln von virtu-
ellen Realitäten im Geographie-
Unterricht, von Robotern, die 
die Weltherrschaft anstreben, 
von elektronischen Viren im 
Angriff auf das tägliche Leben, 
Spielen, die sich mit der Realität 
vermengen von Zeitreisen und 
Erfinderneid.

Das Buch ist bei Bücher 
Kreutzer erhältlich, mit dem 
Erlös des Buches wird das 
“Ebersberger Kleeblatt” unter-
stützt, ein ganzheitliches Nach-
sorgekonzept für Brustkrebspa-
tientinnen an der Ebersberger 
Kreisklinik.

Große Bühne für die jungen Autoren mit Moderator Matthias Matuschik 
und Britta Muzyk. 					           Foto: cg

Bürgersaal im Neuwirt
Für private Feiern, Vereinsfeste, Versammlungen
kleiner Saal: ca. 80 Plätze; großer Saal: ca. 190 Plätze
Reservierungen bei Herrn Stemmer, Tel 90 34 60

Fuggerstr. 9 - 85625 Glonn - Tel 08093/ 756

Weine aus ökologischem Anbau
Burgl Ismaier
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Ab sofort bei uns:
1a Autoservice für alle Fabrikate
1a Autoservice: Ein Unternehmen der Bosch-Gruppe

Schneide :47 Uhr

PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

LENA-CHRIST-STR. 2B • 85625 GLONN • TEL 08093 - 90 22 55
ergotherapie-mittrup@gmx.de

Marburger Konzentrationstraining
für Grundschüler und Kindergartenkinder (Vorschüler)

MARTINA FRATER

Auf der Jahresversammlung 
wurde Jutta Gräf, langjährige 
zweite Vorsitzende des Kultur-
vereins und Kulturbeauftragte 
der Gemeinde Glonn, einstim-
mig zur neuen Vorsitzenden 
gewählt. Ihr zur Seite stehen 
Brigitte Schneider (stellvertre-
tende Vorsitzende), Michaela 
Thorwalth (Schriftführerin) 
sowie Gabi Hunglinger (Kasse).

In seinem letzten Rechen-
schaftsbericht liess Georg Reu-
pold die vielseitigen Vereins-
aktivitäten des vergangenen 
Jahres Revue passieren. „Wir 
waren in allen Bereichen der 
Vereinssatzung aktiv“, berich-
tete Reupold, der elf Jahre lang 
dem Kulturverein vorstand. 
Nicht nur die einzelnen Ak-
tionen, Vorträge, Führungen 
und Ausstellungen wurden sehr 
gut von den Besuchern ange-
nommen, sondern auch die von 
Brigitte Schneider organisierten 
Fahrten zu Konzerten und The-
ateraufführungen. Vor allem 
die Mitfahrmöglichkeit machen 
diese Veranstaltungen für viele 
Menschen so interessant. 

Zur Ortsverschönerung wur-
de das „Apothekerbergerl“ im 
letzten Jahr einer grundlegenden 

Kulturverein Glonn:
Damenquartett

Renovierung unterzogen. Es 
erhielt ein neues Geländer und 
eine neue Beetbepflanzung, die 
der Kulturverein finanzierte. 
Nach wie vor richtet der Ver-
ein ein besonderes Augenmerk 
auf die Markierung der Wan-
derwege, um die sich Albert 
Penzkofer, Rudi Worm, Peter 
Roßmeisl und Otto-Erwin Ebert 
kümmern. Michael Ruhsamer 
nimmt sich der Instandhaltung 
der 46 Ruhebänke in und um 
Glonn an. 

Sehr viele Arbeitsstunden 
leisteten Ursula Grieshaber, 
Rüdiger Thorwarth, Brigitte 
und Günter Schneider, Anna-
Lisa Mündel und Jutta Gräf für 
die Pflege der Blumenbeete und 
Verkehrsinseln. Hubert Schirr-
macher und Georg Reupold 
haben mit der Inventarisierung 
der Museumsbesitztümer begon-
nen. „Dank der tatkräftigen und 
engagierten Arbeit der Aktiven 
konnte der Kulturverein auch 
im vergangenen Jahr wieder 
zur Verschönerung und Pflege 
des Ortsbildes beitragen und 
Heimatgeschichte, regionale 
Künstler und Kultur allen Inte-
ressierten näher bringen“, been-
dete Reupold seinen Rückblick. 

Sie engagieren sich für ein vielschichtiges Kulturleben: Michaela Thor-
warth, Brigitte Schneider, Jutta Gräf, Gabi Hunglinger.           Foto: cg

akt
kids

portrait
hochzeit

westerndorf 1b   85625 glonn   fon : 01 78 . 2 11 74 11   www.mallaFotoArt.de   info@mallaFotoArt.de

fotografie. marion ullmann
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Reisebüro Göckeritz
Ihr kompetenter Reisepartner in Glonn

Münchner Str. 8 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 90 95-0 • Fax: 0 80 93/ 90 95-50

Reguläre Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9-13 und 14-18 Uhr
Samstag nach Vereinbarung

 Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn

Telefon 0 80 93 / 91 80
Telefax 0 80 93 / 91 81

info@hitzl.de
www.hitzl.de

„Hoch motivierte Mitar-
beiter, Fortbildung, ein reich-
haltiges Sortiment an frischen 
Produkten und eine ständige 
Qualitätskontrolle“ sind für Ro-
bert Holzapfel die wichtigsten 
Faktoren für den Erfolg seiner 
Metzgerei. Und der lässt sich 
sehen. Im Alter von 21 Jahren 
legte der junge Metzger seine 
Meisterprüfung ab und machte 
sich 1997 mit seinem Fachge-
schäft im Zentrum von Glonn 
selbstständig. 

Seither ist der Name Holzap-
fel ein Begriff für beste Fleisch- 
und Wurstwaren. Bereits mit der 
Gründung nahm er die ersten 
Azubis unter seine Fittiche und 
konnte so auch seine langjährige 
Mitarbeiterin Ingrid Gruber 
selbst ausbilden. Die Fleisch-
fachverkäuferin ist dem Betrieb 
seit 1998 treu und arbeitet gerne 
im Team. 

Auch in diesem Jahr bie-
tet das Glonner Unternehmen 
wieder einen Ausbildungsplatz. 
Wer ab September 2011 in den 
Beruf eines Fleischfachver-
käufersIn einsteigen möchte, 
kann sich bei Robert Holzapfel 
bewerben. Das beste Geschäfts-
modell ist für den erfahrenen 
Metzgermeister die Konzentra-
tion auf ein persönlich geführtes 
Ladengeschäft. Nach einem 
Ausflug in drei Filialen mit 
Catering-Service beschloss der 
zweifache Familienvater, seine 
Kräfte besser auf den Standort 

Glonner Schaufenster:
Metzgerei Holzapfel

Glonn zu konzentrieren. Damit 
könne er seine Kunden „persön-
lich betreuen“ und habe „mehr 
Freude an der Arbeit“. Dazu 
gehöre auch der Pausenverkauf 
an der Volksschule Glonn, deren 
Schüler er täglich mit frischen 
Leberkäs- oder Schnitzelsem-
meln und Wraps beliefert. Das 
Sortiment der Metzgerei reicht 
von über 100 hausgemachten 
Wurstwaren und Grillspeziali-
täten bis zu Salaten, Käse und 
Backwaren. 

Das Fleisch für seine hoch-
wertigen Produkte bezieht der 
Firmenchef aus verantwor-
tungsbewusster,  konventio-
neller Landwirtschaft in Bayern. 
Damit sind eine sorgfältige 
Aufzucht und Fütterung der 
Tiere, kurze Transportwege, 
fachgerechte Fleischbehandlung 
und ein gutes Preis-Leistungs-
verhältnis gewährleistet. 

Zur Qualitätskontrolle wer-
den mehrmals im Jahr Pro-
duktproben an den Fleischer-
fachverband eingeschickt. Dies 
geschieht nach Aufforderung der 
zuständigen Prüfer immer kurz-
fristig, womit garantiert ist, dass 
die Proben aus der laufenden 
Produktion kommen und nicht 
aus einer separaten Charge. Das 
begehrte ff-Qualitätsprüfzeichen 
erhält der Glonner Betrieb seit 
Jahren mit Auszeichnung. 

Metzgerei Holzapfel, Markt-
platz 6, Glonn, Tel.: 08093/4371  
  

Hinter ihrer einladend gestalteten Theke bedienen Ingrid Gruber, Ale-
xandra Poll, Robert Holzapfel und Christine Hintermeier sehr freundlich 
und kompetent.
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Inh. Sybilla Messmer
Niedermairstr. 4- 85625 Glonn - Tel. 90 31 80

Partner-Filiale der Deutschen Post

Christian Thoma
Wolfgang-Wagner-Str. 9a - 85625 Glonn

Telefon 08093 / 9349

Schreibwaren - Schulbedarf

Montag bis Freitag: 6.30 - 18.00

Samstag, Sonn- und Feiertage: 7.30 - 18.00  
85625 Glonn - Feldkirchner Str. 3  • Tel. 08093 / 90 49 79

Café
Konditorei
Confiserie

Schwaiger
Die Projektgruppe „Kreuz 

und Quer“ hatte zum zweiten 
Mal zu einer Talkrunde ins 
Glonner Pfarrheim geladen, 
dieses Mal zum Thema Leid. 
Es war schon beeindruckend wie 
offen und authentisch die vier 
Glonner über ihr persönliches 
Schicksal berichteten. 

Hans Wagner zum Beispiel, 
der vor 25 Jahren bei einem 
Feuerwehreinsatz schwer ver-
unglückte und seit Jahren im 
Rollstuhl sitzt. Oder Manuela 
Stefer, die binnen eines Jahres 
zuerst ihren Mann und dann 
ihren Sohn jeweils durch einen 
Verkehrsunfall verlor. Den Satz 
“Ich komm gleich wieder!“ 
kann sie seitdem nicht mehr 
hören. Beide erzählten, dass 
es ihnen eine große Hilfe war, 
dass sie in ihrem schweren Leid 
nicht alleine gelassen wurden. 
Das Da-Sein von Freunden, von 
Verwandtschaft oder auch von 
Nachbarn war sehr tröstlich. 

Werner Blieninger, Famili-
envater von drei Kindern, des-
sen jüngste Tochter geistig und 
körperlich behindert geboren 
wurde, brauchte einige Zeit, bis 
er die Behinderung überhaupt 
wahrnehmen konnte. Erst als ein 
befreundeter Priester das Wort 
„behindertes Kind“ aussprach, 
so seine Frau, die sich auch 
im Publikum befand, begann 
ein Prozess der Akzeptanz. 
Herr Blieninger fand in seinem 
christlichen Glauben Kraft und 
Halt, um dieser besonderen He-
rausforderung ein behindertes 

Projektgruppe „Kreuz und Quer“
Warum gerade ich?

Kind groß zu ziehen, gerecht 
zu werden. Er könne heute nicht 
mehr von Leid sprechen, denn 
seine behinderte Tochter habe 
ihm schon viel Freude bereitet. 

Halt im Glauben fand auch 
Marille Maier, die an Depres-
sionen leidet. Es gäbe verschie-
dene Formen dieser Krank-
heit. Ihr falle es zeitweise sehr 
schwer, überhaupt aufzustehen. 
Auch anstehende Prüfungen für 
ihr Studium müsse sie immer 
wieder verschieben. Umso mehr 
freue es sie, dass sie es heute 
schaffte, auf dem Podium zu 
sitzen. Der spontan einsetzende 
Applaus der über 100 Gäste tat 
ihr sichtlich gut. 

Der ruhige und aufmerksam 
leitende Moderator, Dr. Jo-
hannes Schießl, Chefredakteur 
der Münchner Kirchenzeitung, 
konnte auch noch den „Leid-
Experten“. Pfarrer Thomas 
Schwaiger, der lange Jahre für 
die Aids-Seelsorge zuständig 
war, begrüßen. Er machte die 
Erfahrung, dass jedes Leid 
anderes empfunden werde. Als 
Seelsorger und Helfer lernte 
er, dass es sehr wichtig ist zu-
zuhören, manchmal muss man 
auch schweigen können. Das 
Da-Sein, auch wenn es zunächst 
schwer fällt, tut den Leidenden 
gut. 

Das Angebot des Veran-
stalters, den Abend in kleinen 
informellen Gesprächsrunden 
ausklingen zu lassen, wurde 
gerne angenommen.

Rudi Gasteiger

Marille Maier, Hans Wagner, Dr. Johannes Schießl, Pfarrer Thomas 
Schwaiger, Manuela Stefer und Werner Blieninger diskutierten über Wege 
aus dem Leid.					             Foto: cg

90 Cent
pro 

Kugel
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Der Seepark von Schloß Zinneberg hat für die Glonner Büchereileiterin Monika Fassrainer eine ganz besondere Atmosphäre: „Dort fühle ich mich 
in jeder Jahreszeit, bei jedem Wetter und zu jeder Tages- und Nachtzeit dem Himmel ein Stück näher“. 		          Foto: Monika Fassrainer

Mittlerweile sind etliche beindruckende Bilder von Glonn eingegangen. Sie können auch weiterhin Bilder (Querformat, hohe Auflösung) an chri-
stine@gerneth.com schicken oder Papierbilder bei Bücher Kreutzer abgeben. 
Bitte Name, Telefon angeben und warum das Ihr Lieblingsplatz ist. Unter den Einsendungen werden drei Preise verlost, die von Bürgermeister 
Martin Esterl gestiftet wurden. Die Jury besteht aus dem Bürgermeister, dem Marktschreiberteam und einem Mitglied der Fotofreunde Glonn. 

Fotowettbewerb Marktschreiber:
Mein Lieblingsplatz in Glonn:  Monika Fassrainer

Lieber Brot für die Welt, 
als Brot in den Kupferbach!

Regelmäßig starten wir Aufrufe an alle Glonner Bürgerinnen 
und Bürger im Marktschreiber und klären über die Verschmutzung 
der Bäche auf. Leider ist diese immer wieder ein Problem! Die 
Müllentsorgung in Glonns Bächen bessert sich nach unserem Ar-
tikel für kurze Zeit, dann wird wieder munter „drauflosentsorgt“. 
Die Besitzer der Glonner Wehre bitten Sie erneut, keinen Müll 
und im Besonderen keine Essensreste in den Bach zu werfen. 
Auch Rasenschnitt und sonstige Gartenabfälle gehören nicht 
in die Gewässer. Da an den Wehren im Kupferbachtal ganze 
Brotlaibe antreiben und diese dann alles verstopfen, bitten wir 
Sie eindringlich die Fütterung und Entsorgung zu unterlassen.

Unsere Enten und Fische können diese Mengen an Brot nicht 
verwerten! Außerdem werden durch diese Essensreste Bisamrat-
ten angelockt, die wohl niemand gerne in Hausnähe haben will. 
Der Wasser- und Bodenverband Kupferbach bedankt sich bei den 
Wehrbetreibern für die Säuberung und Instandhaltung der Wehre 
und hofft auf das Einsehen und Bemühen der Spaziergänger und 
Anlieger, die Bäche sauber zu halten. Dies wäre eine erhebliche 
Arbeitserleichterung. Die Besitzer der Wehre und die Wasser-
verbände hoffen auf Ihre Mithilfe - Vielen Dank!

Marion Schwaiger,
Schriftführerin des Wasser- und Bodenverbandes Kupferbach
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Meisterbetrieb der Glaser-Innung
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Anruf genügt: 08093 / 2801
www. g lasere i -moser .de

Ihr Servicepartner rund um’s Glas

• Reparatur-Verglasung • Glasdach
• Ganzglasduschen • Bildereinrahmungen • uvm.

Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon: 690Raphaelweg 13 / 85625 Piusheim bei Glonn

med. Fußpflege
Podologin

Karin Wurthmann
staatl. geprüft

Liebe Patienten, 
seit 1. Januar 2011 habe ich die Leitung des 
Podologischen Zentrums im 

Fahrschule 
für alle Klassen

Wolfgang-Wagner-Straße 10, 85625 Glonn
Schloßstraße 31, 85658 Egmating
Bahnhofsplatz 2, 85560 Ebersberg

0171/3262203 • 08093/300881
www.fahrschule-gressmann.de

Die Feuerschützen Gesell-
schaft (FSG) Glonn-Zinneberg 
zählt im Gau seit Jahrzehnten zu 
den erfolgreichsten und aktivsten 
Schützengemeinschaften. Jahr 
für Jahr fahren ihre Schützen im 
Gau, im Bezirk, im Land und 
bundesweit beachtliche Erfolge 
ein. Bei der Sportlerehrung im 
Rathaus kann Bürgermeister 
Martin Esterl alljährlich eine 
Reihe von Glonner Schützen für 
ihre herausragenden Leistungen 
auszeichnen: vom Jungschützen 
bis zum erfolgreichen Senior, 
ob am Luftgewehr, an der 
Pistole oder an der Armbrust, 
ob einzeln oder im Team. Bür-
germeister Esterl ist es auch, 
der die Schirmherrschaft für 
das Gauschießen 2011 vom 
6.-22.5.2011 übernommen hat. 
Anlässlich ihres 170-jährigen 
Bestehens tragen die Glonner 
Schützen das Gauschießen aus. 
Rund 800 Schützen aus dem 
Schützengau werden erwartet.

Der Glonner Schützenverein 
ist trotz seines hohen Alters ein 
junger und innovativer Verein. 
Das zeigt sich zum Beispiel 
daran, dass der Schießstand 
im Schützenheim mit elektro-
nischem Equipment auf neuesten 
Stand gebracht worden ist. Jung 
aber vor allem deshalb, weil hier 
für Kinder und Jugendliche eine 
verantwortungsvolle Sporterzie-
hung gewährleistet wird. Und 
diese sind inzwischen ebenso 
erfolgeich wie die erfahreneren 
Schützen. 

Zum 170-jährigen Bestehen:
Schützen richten Gauschießen aus

Während der Glonner Schüt-
zenverein seit 1841 hinter dem 
Hause des Posthalters (auf dem 
Postanger) seine Schießstätte 
betrieb, existierte in Zinneberg 
„seit undenklichen Zeiten“ eine 
Schießstätte. Diese war aber 
zunächst nur Adeligen vorbe-
halten. Albert v. Scanzoni ist es 
schließlich, der eine Schießanla-
ge nahe der heutigen Wirtschaft 
errichtet und diese nun auch für 
die königlich bayerisch privile-
gierte Feuerschützengesellschaft 
Glonn-Zinneberg zur Verfügung 
stellt. 

Nach dem 2. Weltkrieg kam 
dann jeder sportliche Schießbe-
trieb zum Erliegen, da von der 
amerikanischen Besatzungs-
macht jeglicher Waffenbesitz 
unter Todesstrafe gestellt wur-
de. 1952 wird der Schützenver-
ein beim Huberwirt in Glonn 
wiedergegründet. In den fol-
genden Jahrzehnten übten die 
Schützen ihren Sport in wech-
selnden Schiessstätten aus bis sie 
1993 ins eigene Schützenheim 
über der Feuerwehr einziehen 
konnten. Die Preisverteilung 
für das Gauschießen findet am 
Samstag, 28. Mai 2011 statt.

Zum Gauschiessen laden die 
Schützen alle Interessierten sehr 
herzlich ins gemütliche Schüt-
zenheim ein: Schützenheim: 
Klosterweg 5 , Tel. 08093/2508.
Geöffnet täglich von 18.00 Uhr 
bis 22.00 Uhr, Samstag von 
14.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Sonn-
tag von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

 

Die zweite Luftgewehr Mannschaft schießt erfolgreich in der Bezirksliga
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Wir planen Häuser mit Atmosphäre	
Neubauplanung
Niedrigenergie-und Passivhäuser
Altbauerneuerung
Energieberatung
Raumenergetik

Marktplatz 10,  85625 Glonn 
Tel. 08093 / 2602
e-mail: info@architekt-hoelscher.de 
www.architekt-hoelscher.de

Netzwerkpartner von  
www.Q5architektur.de

Büro für Architektur & Raumenergetik

Salate, Radieschen, Radi, Kartoffeln, Karotten, Blumen, Eier, Fleisch, 
Wurst, Käse, Nudeln, Honig, Bauernbrote, Kräuter, Spirituosen, Mar-
meladen, hausgemachte Kuchen und Gebäcke – aufzuzählen, was es 
alles beim Bauernmarkt gibt ist schwierig. Je nach Saison wechselt das 
vielfältige Angebot, das macht einen Besuch jeden 2. Samstag im Monat 
umso spannender. Der erste Bauernmarkt der Saison startet am 14. Mai 
von 8.30 bis 12 Uhr am Marktplatz. 			      Foto: privat

Bauernmarkt startet wieder:
Beste regionale Produkte

Nistkastenbau, Streuobstwiesenpflege, Wildbienenanlage, Pflanzakti-
onen, Baumgutachten, Radlbazar, Apfelsaft pressen, Ferienprogramm, 
Froschsammlung oder Bauernmarkt – die Möglichkeiten sich beim Bund 
Naturschutz zu engagieren sind sehr zahlreich. 
Einen Überblick über die zahlreichen Projekte und Maßnahmen gab die 
Ortsvorsitzende Gundel Meistring auf der Jahresversammlung. Seit 16 
Jahren gibt es den Bauernmarkt, seit 19 Jahren die BN-Kindergruppe. 
Bei so viel Engagement fiel des den Mitgliedern nicht schwer, den Vor-
stand zu entlasten und neu zu wählen: Gundel Meistring (1. Vorsitzende), 
Regina Kopp (2. Vorsitzende), Walter Ismair (Kasse), Christine Gerneth 
(Schriftführerin), Jochen Carl, Rolf Meistring, Brigitte Färber, Heiner 
Haindl, Angelika Schrank (Beiräte).			   Foto (Gerneth)

Bund Naturschutz Glonn:
Neuwahlen und diverse Projekte

Marktschreiber_Empl_0511.indd   1 19.04.11   10:05
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Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

Hafelsberg 2 • 85625 Glonn • Tel. 08093 / 3253 • Fax 08093 / 3254

Fahrrad
Reparatur-Werkstatt
Mit Lieferservice in Glonn
Alles, was ein Rad braucht

Mit mehr als 1.800 Schülern ist unsere kommunale Musikschule eine der 
größten in Bayern und nimmt oftmals eine Vorreiterrolle ein, wenn es um 
die Entwicklung zukunftsorientierter Bildungs- und Kulturangebote geht. 
Mehr als 50 Musiklehrkräfte mit hochwertiger und staatlich anerkannter, 
musikpädagogischer Ausbildung arbeiten im Auftrag von 16 Gemeinden 
des Ebersberger Landkreises. 
Information, Beratung und Anmeldung ab 2. Mai bei der Musikschule, 
Tel.: 08092/85779-0 oder unter www.musikschule-vhs.de. Anmeldetermin 
in Glonn am Dienstag, den 17.Mai von 16-17 Uhr im Rathaus. Foto: priv.

Musikschule Glonn:
Angebote für jedes Alter

Der gemeinsame Tag der offenen Kindergartentüren hat sich bewährt: 
Die zukünftigen Kindergartenkinder und ihre Eltern können sich über die 
Konzepte und Aktivitäten der Kindergärten und der Rappelkiste informie-
ren, die Erzieherinnen kennenlernen und sich mit den Räumlichkeiten und 
Spielsachen vertraut machen. 
Nach dem Platzabgleich ergibt sich folgende Situation: Freie Plätze im 
Pfarrkindergarten (Fr.Thurnhuber, Tel.: 904085), im AWO Kindergarten 
(Fr. Hofheinz, Tel.: 3933) und in der Rappelkiste (Fr. Watko, Tel.: 902938)
						              Foto: cg

Offene Türen in den Kindergärten Glonns:
Großes Interesse
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P H Y S I O P R A X I S
Rainer Simmelbauer, staatl.geprüfter Physiotherapeut

Für nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:
	 	 	 Telefon 	 0 80 93 - 90 57 00
Niedermairstr. 2 	 Glonn	 gegenüber der Kirche

· Krankengymnastik
· Massagen
· Manuelle Therapie
· Lymphdrainage

· Craniosacrale Osteopathie
· Strukturelle Körperarbeit
· Unfallnachbehandlung
· WirbelsäulentherapieIhr traditionelles Gasthaus  
für Ausflüge und  

gemütliche Familienfeiern. 
 

    

Gasthaus - Cafe   Schießstätte 
Familie Wagner-Braun 

Schießstätte 9, 85625 Glonn 
Telefon   08093 / 1401 

 

Montag und Dienstag geschlossen 

Ihr familiäres Gasthaus für 
Ausflüge und gemütliche 

Familienfeiern

Gasthaus - Cafe   
Schießstätte

Familie Wagner-Braun
Schießstätte 9 - 85625 Glonn

Telefon   08093 / 1401 Ruhetag: Montag und Dienstag

Tel 	 +49 8093 604553
Fax 	 +49 8093 604607
Handy	 +49 172 8527113
E-Mail 	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn

Wir sind 
immer für Sie da.
Und betreuen Sie kompetent 
in allen Versicherungs- und 

1284730390413_highResRip_haz_visitteamev_51_1_1_14.indd   1 17.09.2010   15:38:22

In einem Bildervortrag am 10. Mai um 19.30 Uhr berichtet Resi Gastei-
ger in der Klosterschule über eine Reise, die sie im letzten Jahr nach 
Shanghai und in die Provinz Guanxi zu den sagenhaften Karstbergen von 
Guilin führte. 
In keiner anderen Stadt ist das Lebensgefühl des Aufbruchs so mit Händen 
zu greifen, wie in der atemberaubenden Megacity Shanghai, dem „New 
York Asiens“. Shanghai hat die größte Hochhausdichte der Welt und 
entwickelt sich in einem unglaublichen Tempo. 
Etwas beschaulicher geht es auf dem Land zu, aber auch dort mischt sich 
Ultramodernes mit Altem. Neben aller asiatischen Geschäftstüchtigkeit, 
mit der man als Tourist konfrontiert ist, begegnen einem überall liebens-
würdige, wißbegierige und temperamentvolle Chinesen. Im Vortrag geht 
es um eine Annäherung an China. Was ist das für ein Land, das wir haupt-
sächlich als Wirtschaftspartner und Staat mit Menschenrechtsverletzungen 
wahrnehmen?					          Foto: priv.

Vortrag beim Kulturverein:
China - ein Land im Aufbruch

In zwei erfolgreichen Aufführungen zeigten die Kinder und Jugendlichen 
der Kolpingfamilie das Stück „Emil und die Detektive“ nach dem be-
kannten Kinderbuch von Erich Kästner. Unter der Regie von Stefan und 
Christina Blieninger spielten die jungen Schauspieler mit viel Elan und 
schauspielerischen Geschick. Den Erlös ihrer Aufführungen in Höhe von 
500 Euro überreichten die Theaterspieler an Pfarrer Siegfried Schöpf für 
die Jugendräume im neuen Pfarrheim.			     Foto: privat

Kolping Theatergruppe:
Spende für das neue Pfarrheim
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Die Kinderkrippe „Guter Hirte“ steht unter der Trägerschaft der Schwe-
stern vom guten Hirten auf Schloss Zinneberg. Durch den Namen inspiriert 
entstand die Idee eines bereichsübergreifenden Projekts, in dem Schüler 
des Berufsvorbereitungsjahres „Garten“, und Eltern der Kinderkrippe 
Schritt für Schritt einen naturnahen Garten entstehen lassen. 
So sollen Grünflächen zum freien Entfalten bleiben, aber dazu noch Ruhe- 
und  Wasserplätze, sowie verschiedene Pfade entstehen. Somit können sich 
die Kinder in naturnaher, ansprechender Umgebung, jedoch in geschütztem 
Rahmen bestmöglich entwickeln. Interessierte Eltern von Kleinkindern sind 
sehr herzlich eingeladen jeden letzten Montag im Monat um 16.00 Uhr, 
die Krippe zu besichtigen.				         Foto: priv.

Kinderkrippe Glonn:
Auf den Pfaden des Guten Hirten

Es ist wieder soweit: Am 24. und 26. Mai besteht die Möglichkeit jeweils 
ab 17 Uhr auf dem Schulsportplatz das Dt. Sportabzeichen oder auch das 
Bay. Sport-Leistungs-Abzeichen zu machen. 
In fünf verschiedenen Sportarten sind - je nach Alter und Geschlecht - die 
geforderten Leistungen zu erbringen. Ausführliche Tabellen geben darüber 
Auskunft. Wenn Sie in letzter Zeit gut trainiert haben, sind Sie auch in der 
Lage die Bedingungen zu erfüllen. 
Dafür erhalten Sie ein Abzeichen in Bronze, Silber oder Gold und eine 
Urkunde. Infos finden Sie unter www.deutsches-sportabzeichen.de oder 
bei Hubert Schirrmacher, Tel. 08093/4498		       Foto: priv.

WSV Glonn:
Sportabzeichen 2011
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Dr. Eva Heidenberger
Fachtierärztin für Verhaltenskunde

Beratung für Mensch und Tier
 Hundeführerscheinkurse

Sprechstunde Mo bis Fr: 17 - 18 Uhr
85625 Glonn  -  Wiesmühlstr. 8a - Tel.: 08093/ 90 21 64
DrHeidenberger@freenet.de - Termine nach Vereinbarung

PRAXIS

Tel. 08093/ 90 89-0
www.steinbeisserglonn.de

Beim Wirtshaussingen füllten zahlreiche Besucher den Haflhof bis auf den 
letzten Platz und ließen sich nicht lange zum Mitsingen bitten. Textschwie-
rigkeiten gab es keine, dafür sorgte ein Liedheftchen. Ernst Schusser am 
Akkordeon, begleitet von Eva Bruckner (Gitarre), schaffte er im Handum-
drehen eine fröhliche Stimmung mit Liedern wie „Die kropfate Pinzgarin“ 
oder „Der Saubärgrunzer“. 
Mit Instrumentalstücken schufen die beiden immer wieder  „Schnaufpau-
sen“ für die Sänger. Das gesellige Singen,organisiert vom Kultur- und 
vom Chor-und Orchesterverein, war für alle eine große Freude. Vielfach 
wurde der Wunsch geäußert, es bald zu wiederholen.
					     B.Schneider/Kulturverein

Kulturverein Glonn:
Geselliges Wirtshaussingen

Nachdem sich beim Kreiswettbewerb alle drei Altersstufen der Jugend-
wasserwacht für den Bezirkswettbewerb qualifiziert hatten, trafen sie 
beim Bezirkswettbewerb auf  zahlreiche Konkurrenz der jeweiligen BRK 
Wasserwacht-Landkreissieger aus ganz Oberbayern. 
Die Glonner Mannschaften zeigten sich in den Erste-Hilfe-Disziplinen 
- sowohl in der Theorie, als auch bei den praktischen Übungen - sehr 
überzeugend. Trotz Erkrankung einiger Teammitgliedern schaffte die Stufe 
3 einen sehr guten 7. Platz von 15 gestarteten Mannschaften. Die Stufe 2 
konnte sich den 8. Platz (von 13) sichern, und die Stufe 1 belegte einen 
hervorragenden 5. Platz (von 12). 			         Foto: priv.

Gute Plätze beim Bezirkswettbewerb:
Wasserwachtjugend

85625 Glonn • www.herrmannsdorfer.de

Neben wunderschönen Pflan-
zen und interessanten Vor-
trägen haben wir für Sie eine 
große Auswahl an individu-
ellen, hochwertigen, nützlichen 
und einfach nur schönen Din-
gen für Ihren Garten zusam-
mengestellt. Im Biergarten gibt 
es herzhafte warme Gerichte, 
Kaffee genießen Sie in der Rös-
terei Merchant and Friends. 
Der Hofmarkt hat an beiden 
Tagen geöffnet. Viel Spaß beim 
Bummeln und Auswählen!

Der Gartenmarkt
in Herrmannsdorf

Sa/So 7. + 8. Mai 2011 
10-18 Uhr
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Veranstaltungshinweise

Kleinanzeigen: 
Haus gesucht:
Familie aus Glonn sucht Haus in Glonn - ab 120 m² - mit Garten, 
Angebote an 08093/ 300 240 oder mobil 0151/51 05 58 89
Köchin gesucht:
Die Kita Glonn sucht ab sofort eine zusätzliche Köchin regelmä-
ßig für 1 oder 2 Tage. Informationen und Bewerbung: Christine 
Gerneth 08093/904144

Mai
So., 01.05.
Maibaumaufstellen in Schlacht ab 10 Uhr mit der Glonner Musi, Burschenverein 
Schlacht
So., 01.05.
Festliche Maiandacht um 19 Uhr in der kath. Kirche
Mo., 02.05.
Öffentlicher Spieleabend der „Spui Ratz´n“ um 20 Uhr im Lena-Christ Stüberl, 
ehem. Neuwirt
Fr., 06.05.
Gauschießen des Schützenvereins (bis 22.5.) im Schützenheimtägl. 18-22 Uhr, 
Sa von 14-22 Uhr, So 10-18 Uhr
Fr.u.Sa., 06.u.07.05.
„Stella“ Theater nach Goethe, Bühne Beranger um 20.30 Uhr, Karten zu 14 
Euro unter 08093/902181
Sa., 07.05.
Radlbazar von 14 bis 15 Uhr auf dem Dorffestplatz, Bund Naturschutz
Sa., 07.05.
Neue Nordic Walking Kurse beim WSV, Infos unter Tel.: 08093/904814 
So., 08.05.
Konzertfahrt Kulturverein nach München zum Sonntagskonzert
So., 08.05.
Maiandacht mit der Glonner Stubenmusi und Steinseeer Dreigesang um 19 Uhr 
in der kath.Kirche
So., 08.05.
Fanbus zum Spiel TSV 1860-FC Ingolstadt, Allianz Arena,Bustreff in Glonn/
Schule um 11.30 Uhr
Di., 10.05.
„China – ein Land im Aufbruch“, Vortrag mit Resi Gasteiger um 19.30 Uhr im 
Heimatmuseum, Kulturverein
 Mi., 11.05.
Öffentliche Versammlung des KommA Glonn um 19.30 Uhr im Lena Christ 
Stüberl beim „Neuwirt“
Mi., 11.05.
Lauftreff jeden Mittwoch um 18.30 Uhr ab Parkplatz Wiesmühle, Infos: Sepp 
Axenböck, Tel. 08093/748 oder 0171/7373285
Do., 12.05.
Maiandacht der KAB und FFW in Frauenreuth um 19 Uhr
Fr.u.Sa., 13.u.14.05.
„Stella“ Theater nach Goethe, Bühne Beranger um 20.30 Uhr, Karten zu 14 
Euro unter 08093/902181
Fr., 13.05.
Fanbus zum Spiel TSV 1860 II-Hessen-Kassel, 100J. Grünwalder Stadion, 
Bustreff in Glonn/Schule um 17 Uhr, Kinder und Jugendliche freie Busfahrt 
und Eintritt
Sa., 14.05.
„What if a day?“, Engl Musik aus dem 17.Jhd. mit Viola da Gamba um 19.30 
Uhr in der Kapelle Klosterschule, Kulturbüro
Sa., 14.05.
„Genusstour Viktualienmarkt“ Kulinarische Entdeckungsreise, Anmeldung und 
Infos bis 09. Mai bei Christine Pongratz, Tel. 08093/300992, Kolping
Sa., 14.05.
Bauernmarkt von 8.30 bis 12 Uhr am Marktplatz
Di., 17.05.
Anmeldung zur Musikschule von 17-18 Uhr im Rathaus
Mi., 18.05.
„Was im Leben zählt – Werte und Ziele in der Erziehung“ Vortrag um 19.30 
Uhr im Pfarrheim, KAB
Fr., 20.05.
Maiandacht um 19 Uhr am Kolpingkreuz in den Filzen (Schlechtwetter kath. 
Kirche), Kolping
Fr.u.Sa., 20.u.21.05.
„Stella“ Theater nach Goethe, Bühne Beranger um 20.30 Uhr, Karten zu 14 
Euro unter 08093/902181
Sa., 21.05.
Familienkonzert der Musikschule um 15 Uhr im Pfarrsaal
So., 22.05.
Maiandacht mit dem Vokalensemble St. Johann Baptist um 19 Uhr in der kath. 

Kirche
Di.u.Mi., 24.u.25.05.
Abnahme Sportabzeichen ab 17 Uhr auf dem Schulsportplatz, WSV
Sa.u.So., 28.u.29.05.
Erste Hilfe Kurs der BRK Bereitschaft in der Klosterschule, jeweils 8.30-15.30 
Uhr, Anmeldung erforderlich
Sa., 28.05.
Fanbus zum Spiel TSV 1860 II-Kreuther Fürth II (Grünwalder Stadion, Bustreff 
in Glonn/Schule um 11 Uhr, Kinder und Jugendliche freie Busfahrt und Eintritt
So., 29.05.
Erstkommunion der kath. Pfarrgemeinde
Di., 31.05.
„Leben mit Demenz“, Infonachmittag um 14.30 Uhr im Pfarrheim, PGR und 
Caritas
Di., 31.05.
Gemeinderatssitzung um 19.30 Uhr im Rathaus, 18 Uhr Hauptausschuss

Juni
Fr., 03.06.
„Himmegugga“ Theaterfahrt nach Ecking/Simssee, Anmeldung bis 20.5 bei 
Brunnhofer, Tel.: 4905, Kolping
So., 05.06.
„Gregorianischer Choral und Alt-Arien“, Konzert in Zinneberg um 19 Uhr, 
Klosterkirche
Mo., 06.06.
Öffentlicher Spieleabend der „Spui Ratz´n“ um 20 Uhr im Lena-Christ Stüberl, 
ehem. Neuwirt

Wertstoffinsel in der Geschwister Scholl Str.
Leider mussten wir in den letzten Monaten immer wieder fest-
stellen, dass die Wertstoffinsel von Bürgen als Müllhalde und 
zur Entsorgung von Sperrmüll benutzt wird. Die Sauberhaltung 
und die Entsorgung der Abfälle stiegen  dadurch erheblich an. 
Diese erhöhten Kosten  müssten deshalb bei der nächsten Ge-
bührenkalkulation auf alle Bürger umgerechnet werden,  somit 
würde sich auch die Restmülltonne verteuern. 
Der Markt Glonn sieht sich nach Rücksprache mit dem LRA 
Ebersberg gezwungen,  diese Wertstoffinsel zum 01.07.2011 
komplett zu schließen. Sollten weitere Ablagerungen erfolgen 
und der Verursacher ermittelt wird, werden die Kosten und ein 
Verwarnungsgeld  lt. Abfallwirtschaftssatzung erhoben.

Ihre Gemeindeverwaltung

Gartenabfälle 
Wir weisen aus gegebenen Anlass darauf hin, dass Gartenabfälle 
nur in haushaltsüblichen Mengen angenommen werden können 
(max. 1 m³).
Landwirtschaftliche Kipper dürfen nicht entsorgt werden, diese 
Mengen können nur an der Kompostierungsanlage in Weiterskir-
chen  jeden Samstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr angenommen 
werden. Bitte leisten Sie den Weisungen des Wertstoffhof-Per-
sonals folge. Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne unter 
08093/909743 zu Verfügung. 
				           Franz Sporer, Abfallberater
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BRK, Bereitschaft Glonn
Postanschrift: Klosterweg 7, 85625 Glonn
Informationstelefon:	             			  3296

Notrufe
Polizei: 						      110  
Feuerwehr: 					     112  
Rettungsdienst, Notarzt: 				    19222  
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 		  01805/191212  
Gift-Informationszentrale: 	 089/19240

AbfuhrtermineDiverses

Marktschreiber Redaktion: 
Christine Gerneth, Tel. 93 73

christine@gerneth.com

Öffnungszeiten  am Wertstoffhof
Der Wertstoffhof in der Haslacherstr. ist vom 
01.Dezember 2010 bis 31.März 2011 
Donnerstag und Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr und am 
Samstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.
Ab 04.04.2011 
ist der Wertstoffhof wieder Montag, Mittwoch , Donnerstag 
und Freitag, von 15.00 bis 18.00 Uhr  und am Samstag von 
09.00- 12.00 Uhr geöffnet.

Di	 03.05.	 Restmüll
Mi	 04.05.	 Restmüll
Di	 10.05.	 BIO – Abfall
DI	 17.05	 Restmüll u. gelber Sack (Ortskern)
Mi	 18.05.	 Restmüll u. gelber Sack (Haslach u. Wetterling)
Di	 24.05.	 BIO – Abfall
Di	 03.05	 Restmüll
Mi	 01.06.	 Restmüll	
Di	 07.06.	 Restmüll

Leerung gelber Sack!
Die Abholung im Mai 2011 findet am Dienstag, den 17.05.2011 
(Ortskern) und am Mittwoch, den 18.05.2011 (Wetterling u. 
Haslach) statt.

Die gelben Säcke sollten  zum Leerungstag bereitgestellt werden 
und nicht wöchentlich zum Wertstoffhof gefahren werden. Bei 
Überfüllung der Container am Wertstoffhof müssen die Säcke 
zurückgenommen werden.
Die gelben Säcke werden nicht vom Restmüllfahrzeug, sondern 
von der Fa. REMONDIS eingesammelt!

Leben mit Demenz
Der Pfarrgemeinderat und die Caritas Angehörigenberatung laden 
am Dienstag, den 31. Mai um 14.30 Uhr zu einem Nachmittag für 
an Demenz Erkrankte und ihre Angehörigen ins kath. Pfarrheim ein. 
Für Angehörigen gibt es vielfältige Informationen, die erkrankten 
Familienangehörigen erleben einen entspannten Nachmittag mit 
dem Betreuungsdienst. Anmeldung: M. Altinger: 08093/5226 oder 
Caritas Zentrum: 08092/2324110

Radlbazar
Am Samstag, den 7.Mai findet von 14 bis 15 Uhr auf dem Dorf-
festplatz der Radlbazar statt. Veranstalter ist die Bund Naturschutz 
Ortsgruppe. 10 % des erzielten Verkaufspreises bekommt der Bund 
Naturschutz.

Familienkonzert
Am Samstag, den 21. Mai 2011 zeigen um 15 Uhr Kinder der 
musikalischen Früherziehung, Instrumentalisten und die kleinen 
Chorkinder (Stufe 1 + 2) im kath. Pfarrsaal ihr Können. Eltern, 
Angehörige und alle, die sich für den Unterricht an der Musikschule 
interessieren sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei!

Kloster Beyharting
Der Kulturverein Glonn lädt zu einer Führung durch Kloster und 
Kirche Beyharting mit Diakon Josef Hilger ein. Anschließend wird 
der bekannte BR-Moderator und Maultrommelspieler Fritz Mayr 
im Klosterhof  Wallfahrtsgeschichten von den „frommen Moos-
dabbern“ erzählen. Dazu singen und spielen der Frauenchor der 
Stadtsingschule Kolbermoor, die Sulzberger Sängerinnen, Hubert 
Huber (Orgel) und Fritz Mayr (Maultrommel). Termin: Freitag, 
27. Mai 2011 um 19.30 Uhr. Karten zu 13 Euro erhalten Sie bei 
B. Schneider Tel. 4481. Für die Fahrt werden Fahrgemeinschaften 
gebildet.

11. Nachtflohmarkt
Der 11. Glonner Nachtflohmarkt findet statt am Samstag, 9.7.11 
von 18 bis 24 Uhr bei jedem Wetter. Die Standgebühr pro lf.Meter 
beträgt  6 Euro, Marktstände 25 Euro und 30 Euro. Die Anmeldung 
erfolgt ab 30. Mai, werktags von 18 bis 20 Uhr unter Handynum-
mer 0176 506 160 73. Außerdem ist es wieder möglich, sich im 
Internet einen Standplatz auszusuchen und zu reservieren unter 
www.komma-glonn.de

Ausflug der Gartler
Der Obst- und Gartenbauverein fährt am Samstag, den 4. Juni zu 
den einzigartigen Gärten von Schloss Trauttmansdorff in Meran. 
Das Schloss und der botanische Garten liegen malerisch an einer 
Hanglage. 
Abfahrt ist am Busbahnhof um 6 Uhr. Nach der Besichtigung 
der Gärten ist die Gelegenheit zu einem Stadtrundgang in Meran. 
Abschließend ist ein gemeinsames Abendessen geplant. Ankunft in 
Glonn  gegen 22:30 Uhr. Der Preis von 35 € beinhaltet die Busfahrt 
und den Eintritt in die Gärten. Anmeldungen bis 24. Mai bei Resi 
Zednik oder Christa Reichl (08093/3312). 

Programm Schrottgalerie Friedel
Beginn Mai bis August jeweils um 20 Uhr  
6.5. 	 “Männer sind Helden” von u. mit  LesDerHosn , 
	 Musikkabarett
7.5.   	 Rainer Wöffler/Prof. Dr. David Evans, Blues 
10.5. 	 Sammler-Lesung, Thema: “Autographen”, 
	 Richard Husslein
13.5. 	 Justin Tyme, Jazz, Latin, Ethno, Afro und Soul 
14.5. 	 Peter Crow. C & the Weed Whackers, Blues
20.5. 	 Locos por la Rumba, Flamenco, Rumba, Cubana
21.5. 	 Hammerling, Weltmusik
27.5. 	 Chuck & Bob, (Songs von C. Berry, B. Dylan & 
	 K. Kristofferson), mit Robert Richter, Julia Schröter 
	 & Michael Reiserer 
28.5. 	 Bajuvarix, Rock`n Soul
3.6.    	 Mr. Jelly Roll, Blues & Roots
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www.buchhandlung-kreutzer.de
450.000 Titel zum nächsten Tag über das Internet bestellbar, Zugriff auf weitere 2 Millionen Titel ; antiquar. Bestellmöglichkeit
Öffnungszeiten: Montag - Freitag: 9 - 12.30 Uhr und 14 - 19 Uhr; Samstag: 9 - 14 Uhr; Mittwoch Nachmittag geschlossen.

BÜCHER KREUTZER
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 21 48 • Fax: 23 41 • E-mail: buch-kreutzer@t-online.de
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Ab in die Natur. Wohin und Wie erfahren Sie bei uns. 

Süd-West-Verlag, 
19,95 Euro

Delius Klasing,
18 Euro

Frischluft Edition, 
19,9 Euro

Bergverlag Rother, 
12,90 Euro




